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Von ranz Hillig JO

1e Tür geht auf, unÖd en reis Der muoen Literaten itt — Der Soldat, MitC Der ar OPs rifchen Morgens, mit Dder ra männlichen illens
unÖ mit QOem rn er verjünsten VWir  el So Oie Begesnung mMit Erneft
Pfichari, Oem enfurio. ber fie ift auch noch Anders. enn ivenn fich Den
Hauptmann Maxence verkleidet, annn Pfichari Oen enturio OPS
Evangeliums. enen From  en Hauptmann, Der feiner en, geraden
Soldatenar den Weg Zum Glauben findet, er allerdings ugleich auch Öie antike,
lateinifche Prägung OP$S Ol0aten un® feiner DIrfUs Beides gemeinft,
iDbeNnNn Pfichari fich Oem NIUurio vergleicht. Er Der lateinifche Hauptmann. Und
0as Ziel feines Wüftenrittes nieman© Anders aqals DQer Herr.

Wenn ein Bekenntnisbuch »Le Voyage Centurion« Ddem 1fe »Der
Wüitenritt OPS Hauptmanns« nun OPm eu:  en egler zugänglich gemacht ift,
annn OQas Zu  - mindelten eine mvillkommene Ergänzung Der vorliegenden
Überfegungen ka  er franzöfifcher Literatur %, FEs ja nicht vÖllis nbe  =
gründet, IDeNn Karl e1nz Bremer unlänsgrt er Feftftellung, Oie tieffte un® beite
Romankunft finde iNnan eute Frankreich bei Den ka  en Schriftftellern,
hinzufügt »Es e{IDAS Janfeniftifches Dieler Sganzen kämpferifchen Schmere,

vielen allen ein freies, freudiges Lebensgefühl S mMIr ver  filen O0as
zukunftitürmende Ethos.«? Man Darf eben nicht nur mmer auriac unÖ
ernanos Oenken. Es gibt aquch Claudel un eQUY. Es gibt Jammes un® 9Zınd  ©(Dddie reilich nicht in Fühyu‚ng ;gen). Un gibt Dielen jJungen IO0
Freund DON Pte unÖ I\Äafl'fs un® arıtaln; Oiefes große Kind mit Dden klaren
ugen unÖ Dder Gefundheit eiINEFSsS tarken Menifchen, Die TJTatfache allein, Daß
nen folchen aum Der egegile Peguys einnahm (diefes Großen, Oen mwir unsg  S  <
noch mwerden erobern müffen), unÖ Daß vDOnNn eSUY Enticheidendes mpfing,
rechtfertigen Oie Deutiche Ausgabe feines uches. Sodann Oieles en bei
ipielhaft für Den Wes Sganzen Generation. Und fchließlich hebt hier
ber alle zeitgefchichtliche Verflochtenhei 0Oas religiöfe Ringen begsnadeten
Menichen ab, Oas uns alle beichenken kann.

Die vIier Bücher, Öie Pfichari gefchrieben hat, find fchnell eleien Zwei vDoON
ihnen find zu0em ur Die Faffung Desielben Gefchehens. ber IDASsS hat
Öiefler Mannn auch mf Papier tun? Er hat felber Qem mufelmanifchen Dru:

Erneft Pfichari (Iprich Pfikari), »Der Wiiltenritt Oes Hauptmanns«, verDdeuticht DON
Guftap Dieringer (133 Freiburg 1937, Herder.

»D  18 firanzöfiifche Literatur er Gegenmart«, in  a Das nnere Reich, September 1937,
796,

9 » Terres OP Soleil et e Sommeil«, »ppe 0Ps rmes«, »Le Voyage O1 Centurion«
und en autobiographifche Faffung: »Les OIX qul crienft Oans le Desert«. vunr ber



ott ngenehmer als Das art «, oll
»Un ge Raffe, Öle verftanden ha mie viel ein e

ZU n einNes Martyrers mehr Denn alle ücher der Weelit. Die
ir verlöfchen, aber Dder Blutstropfen nie, - nielge alle, Öie 0en Wert

OPS Opfers nicht vegriffen hat. Wenn fich ein Bruder für Die Brüder opfert, ein
enfch fürQie Menfichen, ein ott für Öie en  en ber 0a ir0 eben klar,
elch großer Verluft für fie ift, nicht Dden otft befigen, Der Das Leiden ge=

hat unÖ Kreuzesholz geftorben ilt2,
Es IDar nur Öie Befiegelung eines rafchen, {teilen Lebens, mit Oreißig

Jahren usu 1914 auf Dden Schlachtfeldern dereitiron!| ein heldifches Ende
fand ein Aufblühen Oie mwigkeit, nach Der gedürftet hat. »Man fagt
immer Die Jugend Die Zeit 812 Genießens. Das ift nicht wahr. Sie ift Öle

Diefes Wort Paul quQels paßt 1DIie Bein 10eifesZeit OPs$ heldifchen @S,
Öie Stirn Oiefles Lebens.

ber man en nicht, Daß er, Dder fpäter fo kr 1DAar, auch 1mie ein
klarer ım Licht OS Morgens esonnen P, FEsS DIielMeNr manche
chatten qauf feinen nNnIangen.

Den eriten uns Der Name feiner utter. oem enan Öie Tochter
DOon r'ne enan. Sein Name gab mit dem Taines zulammen Oem SaAaNzen Zeit

OPS Pofitivismus Öie Benennung. ber 1DIe Man mweiß, gründet eine Be=
rühmtheit mwmeniger aqauf feiner fachmwiffenfcha  ichen eiftung als Orientalift. Der
Mann, Oer Schmelle OP$S PrieDOM Glauben abgefallen IDAar, IDUrOP
Durch ein Werk qanderer Art ZUu  - Wortführer OPs Unglaubens; Sein »Leben
Jefu«, OAas 1863 richien und Ddurch feine glänzende Sprache nicht mweniger aqls
Ddurch feinen zıwweideutigen religiöfen IDdealismus —xIEIE enDete, hat eine gemal
(ige Verheerungun Qer Jugend feiner Zeit angerichtet. Er ill »09$ Schönfte
Der Welt« ildern, hn, hne Oen »Öie Gefifchichte unbegreifli ift«, ber

oll »rationell« ge  en Aus 0Ps unDders und hne lau=
ben. »Denn Qer unbedinste Glaube ift mif Der auifr Hiftorie unverein=
bar.« Strauß habe richtig gemacht feinem »ftrefflichen Werkal®S

So 1i0DUrOe Trne Pfichari nicht nur mit al feinen Altersgenoffen eine Zeit
hineingeboren, Oie, DON Oem »Fortichritt« Wiffenfchaft und Technik betört, Öie
tiefen erfte Der gele und OPS$S preisgab, er 1Dar felber 0OQs
Der führenden am libera  ifchen Zeit. Am 97, September 1883 ge
oren, hat er mit eun Jahren O2n 100 feines Großvaters erlebt. Und iDvDenn Die
fer ihn auch Ddirekt beeinflußt ZU fcheint, o IDAaATFr doch Öie Erziehung,
Oie Erneft empfing, völlig hne Gotfft. Der Vater, griechifcher Abftammung, DIE

Pfichari unterrichten guf folgende Arbeiten: Mile., Goichon, „Ernes Pfichari«,
ie vollftändDiegfte Lebensbefchreibung; enr assis, „Notr Ami Pfichari«, eine be=
DdeutendDe rmweiterung feines Büchleins »La Vie FErnest Pfichari«, ferner Die Briefz
lammlung »Lettres OuCenturion« un 0as betreffende Kapitel bei Calvet, »Le Renou=
DPEAaAU Catholique«, Vgl auch Luzian Pflteger, »Menifchen Gottes« 904

»Les OIr qui crient dans le Deiserft« (CorresponDant 190. 1, 1920, 51f.)
»Das en Jefu« (Reclam), Einleitung. Vel v ulm.
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174
fchon der Name anzeigt, und Préfeffon* Ddes Neuériéchitchefi an der Ec$le Des
Hautes Etudes, eitete mitf orgfa Oie Studien feines en Erneft noch
reı Ge  1DUter Berthelot, Anatole France, Her2dia verkehrten Dei Pficharig,
alle Religionen unÖ vIELE linksgeri  ete Geilfter begesneten fich hier. Im übrigen
iDaAr Öle Erziehung Oie 1n humanıitären, blaffien Idealismus, Dem eine ftrenge
Pflichtauffaflfung ZUur eife S1nNs. ın allem mMuß C ein fchönes, nichlich

Familienleben gemwelen fein, Oas fie in Ddem a  egenen HeinivRue haptal
unrten.

Es IDar em gefühlstiefen, überlbrubelnben Jungsen durchaus nicht leicht, fein
nneres Gleichgemicht finden. Griechenblu DOM ater her unÖ .Dretonifches
vDonNn Qer utter Orn usgiel Ein träumerifcher Hang Schönheit, Hin=
gabe unÖ Dichtung machte fich Dald bemerkbar zulammen mit einem
angel KOonfequenz un OrOönung. Die erfiten Verfe BOoMMEeN. FsS ift eine ge
r  sfelige Nachahmung modifcher Dekadenz. Der iterat mit den unitier=
ocken acht rüh Oie Bekanntichaft DOoON Maritain unÖ eSUYy., Es IDIirO eine
Freun: für Oas en Oaraus, Es ift Öle Zeit Der Drevfusaffäre. eSUY unÖ
ie alle itehen felbftverftändlich Sie fich ein für Öle Volkshochfechulen
(ein Gedanke, Oer ın Frankreich nıe re en gefaßt hat) »MoDderne«
un »Revolutionäre« eifelt Oen bleichen, nervölen, hingebungsfreudigen
Renans. Wie 1DEIC ift er vDon em, IDAS Ne: AgELS fein 1DIr0! er ift nicht
10177 1e1210e2 Unruhe, Öie ihn er unÖ er führen 1DirO

Fine ın vIelem veiche unÖ ONe Jugend ber hinter em muen un® DAa
UNMDIFRU  en Lächeln er geliebten utter, hinter einem eiseNeN, Lebens-=
erfcheinungen nachjagenden Dilettantismus Säahnt eine eere. Man hat ihm nıe
gefagt, Oalß eine eegile at! Und Oaß Öle unendliche 1e gibf, Und Oas
himmlifche Brot. Man hat ihm DonNn ich: gefprochen, aqber fie nicht l Der
besründet.

So ereiten fich hinter einer glatten AußenfÄäche Spannungen und Katafltrophen
DOT, DON enen 1Ur eniSE Vertraute PtIDAS INNeEN. Pfichari inzmifchen 11
ule bezogen, ftuDdierte Philofophie, 1Dar Lizentiat SeIVDOrOeFN. ... ber
innerlit brach eine nach er andern Zulammen. Eine fchmere nervöle
Erfchütterung, 9)1% r  / aber unglückliche 12 einNnem fieben Te iteren
Mädchen, Ol  erı  er Weltichmerz rieben ihn einem zuchtlofen en O12
Arme. Er 1e DON Haufe, DOTr QOPem Selbitmord iınen Augenblick chien
ihn er Proteftantismus effeln. ber lein »frockener GeEOdankenbau« ift, 1DIE
Bernanos DemerRt, er anzöfifchen egele wefensiremö 7 Erneft
leiner Öle Schlacht Oas 3a08

Da tat ÖOPn chritt, DON Oem Ounkel fühlte, Oaß Pr allein ihn noch vretten
BOonnte: IDUrOP oldat, unÖ ZIDAT einfacher Soldat, unÖ verpflichtete fich nach
Ablauf 0135 eriten D  H ur iveitere üunf Te. eine Studiengenoffen vVon
Qer Sorbonne veritanden nicht. Warum verzichtete Pfichari auf Ole Promotion?£

»Wülftenritt« S,
»La Srande Peur Ors Bien Penßants# S, 136 un Goichon S, 58,
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in ihn eue Laune? ber für Pfichari IDar eine Tater {t:  =  z
erhaltung, und fie follte Dald einer ganzen Jugend Oen Weg ZUur Rettung ZeISEN:

Es iDar e1in SPFrUung in Öie Zucht unÖ Öle Gefundheit. icht nur für fein
fittliches Streben. Auch für fein geiftiges Gefüge, Weg DOT Qem Papier! Weg
voOn Dder Inhaltslofigkeit unÖ ODe Ddekadenten Literatenlebens, DON Oen
»JCeUX mortels O L’intelligence« erunter mitf Oen langen Haaren Das Koppel
um  L Un0 Dden harten Dienift getan! Sich einfügen unÖ nüßglich fein. An
Großes glauben unÖ fich alur einlesen. Die Manneskräft: er Tapferkeit unÖ
Beharrlichkeit qus fich herausholen. Fr fich nicht geirrt, alg Del Der
Abfahrt feiner Mutlter zurief »Mutter, gla mir, ich fühle, Daß ich e1in

SOolDat fein 10DerÖe .!(( Fr IDUrOP P$, Er Der reich Begabte, Bewegliche, iel.
eitige, ur nach Difziplin.

Auch Oas feine Oritufle gehabt EsS IDar auf Oen Oberklaffen DPs GYM-=
nafiums, Daß inn inıt Mal der Zur Oronung OÖur:  ormen© ergriff,
{a} Daß eitdem chon e1in anderer mDerden Degsann. Es IDar fein lateini
Geiflt, Qer und Tacitus, Boffuet unÖ Pascal rmwachte. enn e1ine

yeligiöfe Bedeutung hatten amen für ihn noch nicht. Vor em aber
Peguy, Der alte Soldat, enticheidende Anteil Oilefer Entmwicklung,

1107010] unentmirrbar ift, IDIE 1DEIL fie fich gegenfeiti gefördert esS
fich enttäufcht DON On Ozialifti  en reunden, Oen häßlichen Profitmachern
feiner reinen, myftifchen Leiden abgemandt. Er Frankreich unÖ
feiner Versangenheit, OPm Frankreich er Orönung unÖ OPS Geiltes ZUrücCRß  =  =
gefunden un IDAr qauf Oem Wegs ZUr irche. Er 1DUrOe, IDAS er eigentlich 1im

Semeflen 1IDAaT, Nationali unÖ Traditionalift *°,
Nationali unÖ raditionalift, 0Oags 1IDUrOe nun quch fein begeifterter JUunger

Freund Vom eriten Tage OPS Kafernen  ens fühlte fich Pfichari Orper
geftä unÖ geiftig ge  et. Er itt länsit ar Daß fein olk keiner An
DetUung mehr 1Dar 1er aIn0 Oas Hohe, Oem fich weihen konnte.
ennn ibenn auch all Öle klieinen unÖ yakten u  a OPS 1ienites
übernahm, 19 Ddoch - unÖ 1IDUFrOP mehr er Denker unÖ Der
auenDe, Oer ) ( 1eferen Zuflammenhänge ergründete unÖ ın Der rmee Oie

große Inftitutio verehrte  +  + alg Gefüge fich und alg Abbild OPs TOO ber  =

aup Und iDENN vDoOn Ig kann, Daß fein tarkes Autoritats
DeÖdUrfnis Oen agen OCs fpanifchen Bürgerkrieges, er Comuneros, geboren
1DUrOE, fich fein rıifteriı  [4%) er7z Der Ö1C fchmachvolle Zuchtlofigkeit
POrfte, o umfaßte auch Pfichari '0)1% Zucht 0OPsS Heeres fo eidenfchaftlich, meil
feiner eigenen Vergangenhei unÖ zeitgenöffifchen oft ihr Gegenbild
ftand ** Und Durch Öie rmee anÖ0 Volk und Wenn unÖ

»ppel« 49, Goichon 74,

Vgl rn Robert LCurtius, »Die literariichen Wegbereiter OP$S Frankreich«
919 ff, 11 »Appel« 300,

Paul on »Saint Ignace e Loyola« (Paris (eine meifterhafte,
gründliche Biographie), unÖ Goichon S, 59,



reunde i gen ann
mit erufung auf Die Vergangenheit Des Volk O wenn De
Ddes Armes« vDon Maurice chreibt »Erhat feinen Partei ergriffien
für Die Väter«, annn meint fich unÖ® fie alle.
Aber der Ruf Oen en riefDden ungen Ol0aten erft Oas groBße ben=
euer feines Lebens, als ihn nach Afrika führte. Ein erites Mal 0as Logone
und Kongogebie Und annn - nach Oem efuch Dder Artilleriefchule DOoOnNn Ver=z
ailles als zier em Oreijährigen Aufenthalt Mauretanien, Dder Dem
W ültenritt Grunde eg
Afrika 10Uro0e ih  zlen! mehr als ein Gegenftand er  er Geftaltung

Es IDUrOe für ihn Die err Gelegenhe 0OPs ebten, erniten nNniaGes Afrika
hm ODaAs Land, IO noch eht, Die Kugeln pfeifen,

Flächen fich auf Den Karten befinden unÖ unbetretener en
Man Denkt unmwilikürli QOen Aufbruch Der en Jugendbemwmegung,

iDenn mMan Oas LieD Der Befreiung aqauf Den Lippen OPs jJungen Leutnants hört, als
0as Frankreich ner vermwmelenden Zivilifation hinter fich hat und en en

Afrikas betritt, »Afrika, UngsIrau unberührt un rein.« 1 »Das Land un® er
verftehen fich unÖ auchzen voll Freude Der Befreiung Im unbemeglichen Gekreu=
n Der Erde er SOolDdat Oie ugenden Dder infalt unÖ harten Lauter
eit,« 14 ennn Öie Wüilte nackt und arm, aber Ddieler Einfachheit ir erit
er innere Reichtum ebendig In rer Stille ir0 erft ÖOie einzig wichtige Stimme
gehört, In ren Sternennächten geht Oem einiamen Reiter Neu unÖ ergreifen0
auf, Daß er KOosmos (8)  ne ift, und er rag nach feinem igenen an0or

Gefüge Der Wir  e Afrika un  O Oas Soldatentum Oordern Gemißheit.
»Beide find Oie Verherrlichung QOP$S Abfoluten.« 1°

ber mvenNn ihn QOies Pe$ auch eitu vDon den Modemen  en Der
Lüge unÖ Verderbnis, Oie »e1in mwahres Wort Zum Berfiten gebracht hätte«, ivenn
Dies P$ ihn rein mwälcht IDIE er gilühende Win®d, Der Oie Felfen OBPIEST, Oaß
Oas rgeftein Dder Erde in unerbittliche arneı er  eint, ja ivbenn Qieles arte
Nomadenleben em Der Sühne, o follte Doch aqauf nem Aanz
andern Wege erfahren, »1DIE ehr ihn {r06 feiner eilus gebunden hielt« 16

Das tat 0as anDdere Antlig Afrikas icht ein Demütiges, Linnen 10377  -
PiPes 0OP$s Gebetes un® Der Betrachtung SonNDdern Oas ftahlgerüftete OPsS andelns,
Oas ftolz Dafteht DOT Der Erde. enn Pfichari piff n er pige feiner eufe. Er

erehilen, erkunden, untermerfen, Rampfen. Er IDar Soldat, Oen
Frankreich hierher gefandt atte. Und als Gelandter rlebte allerer Blar,
Oaß keinen Glauben hatte, unÖ ODaß Dden Glauben brauchte.

Sie find Durch Die Wiürlte 11IsS und ermachen eiInNePs Morgens
Brunnen DON Bou on Es Sonnenaufgang »Maxence, nach {ten auf
erl, Oie Neugeburt er Welt. a, ein Maure feines efolges, trat

»Wüftenritt« S, 47, EbS., S 43, EbS, S, 59,
Ebd., S, 44,



it ro»xb Sung nach Hor
roß! Stimme leicht «

Ein andermal en fie DOT OPFm SenDder eine Radioftation. Ye  / fa
axence Oen Leuten, ‚welch eine Torheit vDOoOn Dden Mauren, Frankreich er  =  =
ftan0 leiften wollen! ibt Pr Dder ganzen Welt eine Oer unfern gleiche
Macht?‘ — Die Antmort kam mitmweicher, mwie entfernter Stimme ‚J9, ihr Fran.
zofen befigt 09s Reich Dder Erde; WDr auern befigen Das 0Ps Himmels.
Maxence blickte Ein charfer Schmerz durchoringt ihn ‚ Was oll
antmvorten? Magxence Diefles Wortird nie ir verklingen!« *® »Es
nicht wahr!« mMO rufen. Er en! in Oie Afzeten, Öie Kontem  ativen, die
Theologen, all Die Männer unÖ Frauen feiner chriftlichen Heimat.
fie mWenOen nur als Zeugen hn. r glau nicht!

Täglich und un hat Dafü Oie Naturkin‘' Der W ülte DOr »Die
eÖle infalt Der Nomaden, hre Vornehmhe unÖ hirtenhafte Milde« 19 und

1DieDder werlen fie fich ren weißen Burnuffen anbeten Zur Erde »Ihr
ißt nicht, IDAS heißt«, von feinem Aufenthalt Mauretanien, »Örei

leben, es betet.«*°
Bei eine Volke, 0Oas Zur metaphyfifchen Befchauung un DON feiner

glig ganz erg ift, konnte fich nur eine Kolonifationsmacht als wirkfam
ermweilen, Öie auch geiftig undl Dden wilden Völkern Achtung abgemann.
Pfichari fühlte fich hier auf afrikanifchem en als Örn Vertreter unÖ gefan
einechriftlichen Kultur. Und nur ivenn ugleich Dden Glauben und Ddie Liebe
brachte, IDar Die Gemalt gerechtfertigt 'un0 geadelt, Öie ihm gegeben ar.

Aber fo ehr ihm Dder am Anftoß Zum Glauben ft, erliegt nicht feinem
Zauber. »UÜberall (vielmehr) auf Dielen ftarren un finiteren Hintergrun
OPS Islams. »Was euer Glaube, Da Öie fehlt?« ?? Und f Oie
Wiürfte und Der Glaube Der Wüfßtenföhne ihn ahnlich geführt mwie InO0ern
franzöfifchen Kolonialoffizier, der auch ungläubig un0 zerrüttet hierherkam . .
und Dder ag Die Wülte ZUuru  rfte qls Priefiter Chrifti In Oem rie

Bifchof vDON Dakar, in Oem Pfichari Oie eOankßen Der chriftlichen
Kolonifation entmwickelt, mMm qauf den »vEnNerable et Pere De
OUCauUlO« prechen. FEs iDare ein ichöner raum, er, en Offizieren Dder
Sahara folchen Miffionsgeift mwünichen **

Warum follte Öie na' nicht auch hn, Oen jungen unerbittlichen Gottfucher,
äahnlich führen Man en Dder Tat, IDenn mMan Pficharis verfOolSt,
mwillkürlich un Dielen qanOern Kolonialoffizier DOM 4, Jägerregiment Afrika, Dder
auch DOoON ehr erne herkam. Der nach gläubiger voO Unglauben
und Dandyhaftem entieBber verfallen IDAarTr-, fo fehr, Daß er DreiunOzZwanzlig=
äahrige Vicomte Charles ÖP FOoucauld 0Oas Heerverlaffen mMulPfte. ber auch ihn
rifNen annQerrn 0125 Kampfes un Öie ermwachte Forfcherleidenichaft qus Der

CbdD S, 73f EbD S Dg f Ebd. S, 118.
assis, »Notre Ami Pfichari« S, 130.

23 »„Lettres Ou Centurion« S, 194.»W üftenritt« 131,. Eb9O., 2 124.



Franz HilligErfchlaffung heraus, Und die fchmveigende Wülte mit ren Sternenfi15chién. ünb
etenoOen Beduinenftämmen half auch bei ihm Das Werk er Umkehr vollenden.
Und 0as ift nun allerdings herrlich (und 100 qaU! ein echt anzöfifches Auf=
flammen er Seele), mit mwelcher lut JebGt, Oa ihn Chriftus ergriffen hat, fich

0Oas eUue en unÖ Sroß mird in er Sühne, 1Die groß gemwelen IDar ın
er un Man mMmuß Ddem »Wüftenheiligen« DoON ene Bazin efen, iDIE
felbift 0as arfte Trappiftenleben Oem 1ler OPsS Neubekehrten nicht
S$pielraum Dbieten ichien, un 1IDIE annn echzehn re hindurch qlg einfamer
Miffionar Miffionar Ourch NDeEtUNg un® Buße Qer Sahara ein en
heldenhafter 1e unÖ Entfagung ührt, bis ihn 1. Dezember 1910 eine ge
Dder Tyaregs niederitreckte

Wer MAS ermellen, che Sgeheimnisvollen Gnadenkräfte DOonN OÖilefem Der=
orenen er er Sahara Qem verlorenen Reiter er gelansten. Stän
OIg find Kräfte UNtermess ın OPem gefchloffenen yitem, 0as Öie Menifchen ın
ihrer Chriftusverbundenheit bilden, unÖ ım Hin un Her ber Zeit unÖ aum
pielen Qie inAnulife er urbiıtfe unÖ nNe. Es ilt ein ergreifender Zug, fehen,
1IDIE ahnlich Oen eriten Jüngern, die er en andern riefen, aU! ın Dieler Iran
ZOIL  en »Konvertitengeneration« (mie iInNnan fie genannf hat)®® iner Oen AanOern
rief. Leon Bloy rief Van er Meer 01 eren, Oen Niederländer, Der uUuns ın
leinem »Heimmeh nach Gott« ÖOen Heimmwes feiner cNönheitstrunkenen eele
ichildert, unÖ o äufig unÖ einOrucksvoll Dder »Pilger ÖOPSs Ab{oluten« er=
fcheint E

Leon Bloy rief arıtaln, unÖ Maritaifi vief Oen reund, Der ihm am nächften
and, unÖ r'u nicht, Dis Erneft un Dden gleichen Lehrer unÖ Meilter hatten

egUy aber überrafchte Oen Centurio un Oie eler Der »Cahiers« Oktober
1910 mMitf Der berühmt SEewOordenen »Epitre Votive«, orın voll vaterlichen
Stolzes Ogn fernen Kameraden feiert: en Lagergründer unÖ Stadtebauer, ÖOen
Kanonier unÖ Kolonifator. Der uUuns ul  ga OPn ntiken Ruhm er en
unÖ® OÖQas Recht er Römer unÖ 09as Reich OPs Friedens, gebaut und behütet DON
mwehrhaften Händen ?7. UÜber Qie Öpfe Qer unmurdisen eutigen hinmes

Öie Jugend zurückverbunden mMitf Qem 1TOm und der Kontinuitä OPs DOÖOLI=
kifchen unÖ ntiken P Und begannen ivieder oun ur! lichtbar

IverOeN.
So an er Centurio als eifpie DOr er Bald follte fein »Ruf Der

Rene Bazin, »Der Wültenheilige«, en ÖOPsS MaroRko=Forfchers unÖ Sahara=Ere=
arl D, Oucau Luzern U, Leipzig, Verl. D, Räber), Oeutich DON en:  =  z

berger. Luzian Pfleger a A 169, Vgl auch »Senara« DO  - 2l Vieuchange.Calvet
»Heimmeh nach Gott«, Tagebuch DON Pieter van er Meer e eren, mit

Einführung DO Leon Bloy, Übertragung un Nachmort DON Dr DS Mark (256 S
mit einem Titelbild) Freiburg 1937, Herder. Viele Bennen Van der Meer on Durch
fein Kartäuferbuch »Das mDeiIße aradies« (München, Ars acra), Qem Maritain Qie
Einleitung geichrieben hat unÖ Üas in an0derer Form ergreifenD Ü0as Erlebnis er
»W üillte« beichreibt.

27 -»Cahiers OP la Quinzaine«, Victor=Marie Omte Hugo, —zit‘. bei Calvet „ 151f.
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affen« begeiftertfür Oas »NEeUe eben« ıverben, e1in Buch, Oem Man reilich eanmerkt, Daß DOT feiner Konverlion geichrieben ft, unÖ Oas Nnur Deshalb
1913 Ddoch erfcheinen ließ, mweil ann Öie Stufen leiner Entmicklung klarer Der

folgen eien. Er felbft MUu| nun Afrika mWieder verlaffen. Der Wiiltenritt neiste
fich feinem ENDe Er ihn geläutert unÖ e  en  / aber noch mer IDar
Pfichari hne Oen Glauben. Wohl lah er Dellen ONNeL unÖ anrhnei e1N.
Wohl ID el nur Öie katholifche irche ift Oas JTor us ber Der SE
Glaube ift nicht 0as rgebniıs eiINes ntellektuellen TOZeIles. Der kann nur
Öle Schmelle QOPs$S aubens führen Doch IDar AdDdvent Ein gemaltiges Ver=
langen Der geile OPsS Jungen ziers. Er unÖ IDar volil Ermartung.
»Denn nur DON Dir kBönnen IDIFr Dich empfangen.« *®

9, ezember 1912 ift Pfichari mDieder ın Frankreich, Er ift froher Hoffnung,
Oenn Was OÖie nur eginnen konnte, ir Frankreich vollenden. A

10ar ihn Oie Parifer Unraft, un r'u ihn Öie rennung, ÖiIe fich ZI01
chen unÖ utter vollziecht (er bleibt Dei Der Mutter), unÖ O9Qs
iInnere Ringen unÖ ryreicht unerträglichen ra0 ber MWeiß
Das iit nNnur ein legter Anfturm. Un ift eift en  oflen, Oen Weg, quf Oem
nun chon wandert, EnDde gehen unÖ fich Öile rone nicht mehr
entreißen laflfen. Fr viel Maritain IDIrO ihm in Jenen agen er =  -
TUl Helifer. Mit affis, er auch noch chmwankt, befucht Erneit 0as
chriftliche e1m vDoOn Jacques aritain, unÖ ill ihm fcheinen, e1in mwWUuNDer.
voller Friede unÖ Ole un Sicherheit OPsS Geiltes runen Darauf Pfichari
il mM1tf einem Priefiter prechen, unÖ arıtaiın Oen FreunÖ Dem Domini
kaner Humbert Ciegriffac Pfichari erfährt, Daß ] 1 er Griechen, Öie

feiner 1n empfangen hat, gUultig IDAaATr. ile itaunen, IiDIEe ehr el Dingen
Der irche Beichei0 mDEeiß unÖ fich heimifch Er hat Sar keinen Weg mehr

rzurückzulegen. Er ift aUs, Er ift Hineingenommen.
Nur eENISE eiprache erfordert mit Oem rieilter, welcher nun Dder E

37  37

Hebte unÖ verehrte Führer 1icHar'l: 1DUrOL, unÖ 01411! el es fan©0, IDAS

vDon »Führer« feiner ee ermwartete. »Was zuer{t afte Clerifiac uffiel,
IDar Öle eÖle ur! feiner Erfcheinung unÖ Qer eritanO, der aft
recßenN! Ourchoringenden Blick aufleuchtete« (Maritain) *® Un auch Mafrffis
ekennt »Nie habe ich IO IDIE Dei after Cle empfunden, elch unerichütter
iche Stärke 011% verleihen DETIMAS, unÖ IDIEe Oie einDel qlg
Antlig Mannes teht.« 39 Mit kindlicher enneil ieß Pfichari Dielen Got
esmann ın lein nneres fchauen. Und bald kam Der Tag, 0a Durfte Qer enfurıc
0as Te prechen 8, ebruar 1913 mpfing Erneft Pfichari 09as Ya=

©
» Wüiltenritt« 139,
P, Humbert Cleriffac P,, »Das aus Oes$s lebendigen Gotftes« Vom Myf{terium

er Kirche übertragen DON Benediktinerinnen Dder el st. Gabriel (156 Salz
Im Vormort entmirft Maritain ein Bild QesVerfaffers. DasDurg 1936, nfon

Buch nthält 1eie Gedanken er Oie 1r Aber, 1DIE arıtaiın anDeutet, chreibt
Cleriffac aus er fafit kühlen Zurückhaltung un ftrengen Geiftigkeit,.

Mass  18, „Notre Ami Pfichari« 163,



men irmung unÖ ı Tag Ddarauf zum riten Mal Ddie heilige Kom
» Wie ott guf, un©® mwie chön 0Oas alles«, fchrieb ama arıtain
ihr Tagebuch. Das Rlingt faft 1mDie ein Schlußmwort; aber für Pfichari begsann nun
er eue enticheidenDde Aufbruch Er nicht Dder unerm  che Wanderer
fein en, Der IDar, un® Dden ein Wort feines Großvaters gut befchreibt
»Unfer Herz ma uns, nie ftehn; mmer marifchieren.«

Ja, mir Durften ihn mit OucCau vergleichen Und nicht vDoOn rief ihm
qauf Dem ahnfteig Der Gare 01 Lyon Der fcheidende IDE Mönch als legten ruß
nach: »Heilig muß Man fein .. .«31

Die ägliche Kommunion ird ihm fe  erftändlich, un0 ihm bitter, Oaß
fie feiner arnı1on Cherbourg vermillen muß,. Er notiert in

feinem Tagebuch
»J begsinne 0Oas arfte en Der Entbehrung, Ogs vVon nun mwerde führen

müffen. Des Morgens echs Uhr Dden Sattel, er StunDe, Öie ott ge=
hören follte, o voll milden fie. Oft allein annn atme

mit voller Bruft Öie Früpllngsluft, Oieles en au  %, Dem ara0les, IDOriN Oie
go Gegenmwart IO fühlbar Und 0as tröftet mit Darüber, Daß nicht Zur
Kirche kann. elus, mein mein Alles! habe Durft und Hunger nach
Dir! | verlange nach Dir aUs Sganzem Herzen! rufe Dich meine Einfamke

breite Dir Die Arme meiner erlaffenhei Komm, mein
Veni venila tuum euchar  icum!« 32

Das ift ein Klang, Dder nich gl. Und mwie eit Dder enturio chon DOr.
gedrungen 09s LandD 0OPs Glaubens! Am 09, Juni 1913 verzZe  Nete Pl':

»Mein Gott, Du haft mich echr vermöhnt. ber meiner ebigen Verlaffen.
heit püre beffer, 1mDIie ehr Dich brauche. efus, fechs Tage muß nach
Oem Himme  Tr rufen, echs Tage auf Deinen anbetungsmürdigen Leib mwarten.
Sechs Tage lansg Hunger ber eius Da unÖ rbarmt fich meiner. Er
befucht mich auf meiner uDE Un! fpricht ‚Mut, mein Kind, gefällft mir,
ivenn ichlicht Menifchenpflicht tuft. Hab Vertrauen, Dir, 1ivDenn

einfam Dift.‘«c
Er kannte ohl Die Einfamkeift. Wer vDON feinen Kameraden konnte ihn noch

begreifen? Das er jedoch 1DAaT, Daß Die utter feinen Glauben nicht teilte.
Auch Beziehungen eSUY 1DUurOen eine Zeit lang gefpannt. eQUYV
ZIDAaAr auch Zur irche zurückgefunden, aber Bam nicht Zu  - legten praktifchen
Einfag Das konnte Pfichari nicht veritehNhen. ne Art ilt 19  er, entichiedene
Er itieß JTat unÖ Werk ber eSUYy hinaus. Es IDAre überhaupt alfch ihn nur

Abhängsigkeit DOoON leinen reunden en. SO hat Bergion, en Vor.
eilungen hörte, für ihn Unterfichied eSUuYy nıe große Bedeutung gehabt.
Und aqauf einer Lifte gelefener ücher vermerkt Ö, ezember 1909 (auf See)
zZum »Invendable« vDon Leon Bloy, IDA<  ® arıtain 110er unterfichrieben äatte
»{ bin hingeriffen und angemwidert. Die Bewunderung ftark mWie er

EbdD. S, 166 EbD °0S8, EbS. S, 209,



che eh Man chgewicht Der ateini chen
unÖ Ol iftliche Vern anders urteilen Zkönnen.

Sein en Cherbourg angefüllt bis ZUum Rand Nur noch menige onate
rennen ihn DonN feinem Ende. UundPg ift, als ob er Oas geahnt habe, raftlos

Man ftaunt, ivenn Man bedenkt, 1I0As er neben feinem en (in
Oem er auch nach feiner Bekehrung mmer Ddie erfite fah, unÖ Oen mit
Hingebung peinlich erfüllte) noch (ichafite. Er gibt erit nach feiner
Rückkehr aus Afrika den »Ruf Dden affen«, ann den »Wüiltenritt 0135
Hauptmanns« Heraus, Dden er noch einmal hne Dichterifche Einkleidung Oen
»Stimmen, Qie Der Wiüifte rufen« befchreibt Er als Vinzenzbruder
Der Caritas it. Er äßt 1 + Oktober Dominikanerklofter vVon

iın Holland Ourch ater Cleriffac Oen Dritten en 0Ps Domini
RUS aufnehmen. UnD 0as für ihn eine Formalität. am geht ein.
heißer Wunfch Erfüllung, und beginnt für Dden enfurıc wieder eine eue
Lebensitrecke.
Schon Anfang verzeichnet feinem Tagebuch »Einzug OPs eilgen
Dominikus mein Leben.«., Und im . Hinblick auf DaAs Wortfpiel von ÖOen Domini

(Dden Hunden 0Ps$s Herrn) er fcherzend, Dder »HunDd« habe ihn ge
en3, Die Begegnung mit Pater Cleriffac ftarken NOTUCHK auf hn
gemacht. Der eiu erfullte ihn mit em Verlangen nach einem fol
chen en »1 Dden onen übernatürlicher Geiftigkeit«, Maritain feiner
IDUFrOP nicht müde, Thomas on quin en Übermwinder er moderniftiichen
und mmanentiftifchen Zeitirrtümer preifen und Die eie arun icher=
heit feines Denkens feinen Vorlelungen darzulegen, IDASs Ddamals nicht
ufnehnen, ja erregte, Und Pfichari fand, Daß Die ra Dder Gottverbunden
heit zulammen mit Dder moralifchen und ge  gen Gefundheit, Die für ihn Dden
en OPS Dominikus kennzeichnen, »gut ZUMN paßt« 36 Er fah
Den en ohl ähnlich, mwie ihn ın unflern agen Bernanos er »Hier

e$s T  / e$ rein, e$ eu, e$ Te nach ben mwie Die allumfaffen
Himmelfahr: Dder Morgenröte. Es Der Predigerorden, ele Sro egier nach
Wiffen unÖ quch Oas große Sehnen, fie Chriftus verankern. Es ift Dder
Predigerorden, Die geheiligte NSLOULO, Die re kleinen zelle, uben OPS
Gekreuzisten, Dominikus 1Die einen Omen brüllen aßt.«3

Er fah 1e Männer mweißen als ein Regiment 0ÖPs$s Herrn, unÖ fie
ämpften unter Oem Schuß Der TauU. Hier an Die Zucht 0125 Geiftes unÖ
Qie Burg Dder aNrDEeit. ıer IDAT —- Der 12 vermählt — Die Schfte Erfüllung ÖOPS
rDo Hier IDAr 0Oags LAnO Der arneit, Dem einekr eegie fich heimifch
fühlte. Und Pfichari MUuroe Oas feiern Dürfen! Fr achte mit brennender
eue n all Oie re feiner Offferne: ein pfer follte ein Sühnopfer fein. Und

achte auch Dden hn, Erneft enan, Den troß em liebte. Der Ahn

Goichon 414, assis, „Notre Ami Pfichari« 9090,
Eb&D 9095, Georg Bernanos, »Der heilige Dominikus« 95 f,
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Orn nit Ddem fchimmernden Linnen und OFm goldenen Kelch im Stich
elallen. FEsS 1iDar ein Dpfer unterblieben, quf Das oft ein Recht hatte, Oas aus
ihrer amilie auffteigsen follen un Oas nun er, Der anÖere Erneft un® Nach-
Ye OPS Großvaters, Darzubringen verlangste. Er IDUrOP zugleich Darbringen
alles, iDAS IDar unÖ ela ennn Oas ilt Doch Ole ieffite eNnNIU: feines
Wefiens {ich einfegen unÖ hinichenken können,. In er Zeit feines literari  =  E

Dilettantismus hat fich NUur OPn verfichiedenen Strömungen un
yitemen en. EsS IDar NIie er eigentliche Einfag Es IDar nıe Dfer feiner
felbit

ber either ihn oft einen mweiten WEeg geführt Der Centu gelernt,
fich er Zucht fügen, 1DIE fein Land un Oas Heer unÖ Oie rDifche Gemißheit
fie DO  - Oen Wahrhaftigen OrDdern. annn Orn Weg Oer Läuterung De=
ichritten, OPS S  rbens, Öie gegle rein unÖ bereit Oen Pforten OPS
chriftlichen Myfteriums itehen ONNEe., Und auch QOem Legöten er ihn e
führt, Daß fich bedingungslos otft uberuelb, aber nicht allgemeinen,
ONDdern Gott, 1DIE er TUCUsS uUuns erfchienen ift, unÖ 1DIE ihn e1ine irOifche, gr
chaffene Autorität verkünDet: Öie heilige Kirche ® Das P$ Der enNIUrıc
gelernt unÖ geleiftet (Das el IDAl ihm ge  en 1vor0en, Oaß eilten
konnte) Und auch 0as Opfer, nach Oem verlangste, follte bringen: AnOers
reilich, als ertraumte  / aber Ddoch eINeS,  as mDUrg IDAaT, Öie KFrÖöNUung fein
feines foldati  en Lebens

Wie fo vIEIE aqanOere ane wWarf Qer rie qaU! Die feinen ber Oen Haufen. Er
e  u  e ihn aqals 0as »9!‘0ß2, errit Abenteuer« fah ihn IDIE ein Kind unÖ
achte Nnur a Oas O1le ro un Ehre Frankreichs, SO el in feinem
legten T1Ie Oatiert: 920, Auguft 1914, Der rie ift Oile Innıg utter

unÖ mweiß noch nelden, fein Hauptmann fei qU! ın Afrika gemwelen,
Öie eufe eien »prächtige Kerle«, unÖ icher großen Siegen
Peguy, Oer auch qlg 1zier Oie eilte, Oen Freund alt noch ein
legtes Mal gefehen. ber verpaßte Oen Zug

Inzmilfchen befand fich Oas ©, Kegiment er Kolonialartillerie, OPem Pfichari
gehörte, COn Belgien Am 91, Ausguft findD fie eın Das Gefecht, 0as
fich IDIE e1in eichtes Geplänkel anließ mDIirO Zur Schlacht Nach Oen franzöfifchen
Berichten geret 0as egimen ın Ö{e mkKlammerun er Sganzen © eu
Divifkfion. Nie Franzofen ziehen fich quf Roffigsnol Zuru Der Feuervorhang Oer
Deutichen Artillerie legt fich auf Oas Dorf Aus en Richtungen pfeifen Oie
Kugeln herein, vattern Öle Mafchinengemehre Häufer brennen, krachen zulam.
inen. unÖerte VermundDdeter 1DverÖden auf notdürfitigen Bahren herangetragen.
Die uniıtion ir0 Rnapp, Oile Gefchügßbedienun: ift geli  et. Die Offiziere DEeT.
en felber ihre Geifchüße. eın klares Ziel bietet fich mehr. Pfichari äßt Ddennoch
feuern, Qer Infanterie Mut MacHen. Da ruft ein Befehl Örn Wideritrebende
DON feinem Gefchüß ZUFru: ber kaum find fie Der Deckung angelangt,

So eichnet Leonce e Grandmailon die ÖOrei Etappen er religiöfen Ent:
mwicklung arıs Vgl FftuDes DO 920, Q, 1916,



Umichau

Pfichari ein, Daßfie ener nicht qUS$ Oem Geichüß herausgezogen en
Mit Dem anoniler Galgani geh noch einmal DOT, Sie Oen er
Auf Öoffener Straße re: Pfichari Zurückß. Mit einem Male acht

eiInNne WenDung, breitet Öie Arme AUuSEINANDEFr unÖ türzt, er Schläfe 214
troffen, en. Es 1Dar Der 90, Ausguft

Später fanden e ihn. Die ihn fahen, DVErmwWUNDeFrfE Oie grobe Ruhe, DIe Der
feinem Antlig Iag Seit Oem orgen OPS legten ages Oen Rofenkranz

0)14 au gefchlungen *?,
Am 5, September 1914 fiel eg Der arne, gleichfalls Ourch op
Die beiden Männer, Ole Vaterland ein chenken mwollten,

hatten ihr erz' au hergegeben. Und Der Sohn OPsS Nominikus
Oas gebracht. Der He unÖ Dder el Und Oas Wort
Peguys Oen Sinn »Der amp tobt nicht mwilchen Öen Helden unÖ Ofn
Heiligen; er geht Öie . welche gleichermeife O] 1 Helden und Öie

verachten *°
$ assıs, La Vie FErnest ichari« U, Anm. 41 (ferner „Notre Ami Pfichari«),

un Goichon 350,
Zitiert bei rn Robert Curtfius a, © 90490,

Umfehau
olem Zulammenhang en Wir gehen»Proteftanti Rompilger«
ur auf Fragen ein, Qie für  r re

iIm re 1935 verÖöffentlichte AlireO
ofenberg Schrift »An Die Dunkel Kreife, auch für Katholiken, DO euU:  =  =

{ung n indem IDIFr in geziemender ZzZu  u
anner unferer Zeit«; fie IDar hauptfäch= rückhaltung Oie Erörterung Dder yein Pro  =lich Qie katholifchen Kritiker PiInNnes
»Mythus OPS JahrhunDderts« gerichtet teitantiichen Angelegenheiten den EDANSE:  =

lilchen Theologen üuüberlia  en(vgl 1e Zeitfchrift 129 [1935] 308 380) reı Hauptpunkte fin0 CS, OieAls Gegenftück Dazu kannn feine neuefite
Schrift gelten, eren Sinn unÖ0 Zielfeßung, Rofenberg Oie Stoßkraft leiner Angriffe

auch immung fich Deutlich in hrem vyichtet Oas Alte eitament, Qie Erbilündens
re unÖ Die Skumenifche FeIVESUNG.,ite piegelt: »Proteftantiiche Rompilger.

Der Verrat Luther unÖ er Mythus Die Angriffe 0Oas Alte Teitament
OPsS AD JahrhunDdertsg‘« (86 S,; München find Pin beliebtes ema Rofenbergs Das

ergibt fich für ihn ohne mMWeiteres qus fei1937, oeneichen Verlag) Die Anklage,
Nnem Kampfe 0as Judentum. Mitdie ichon Diefem Titel iegt, foll Die

nhänger er »BekennenDden Kirche« tref er Offenheit fei DOra bekannt, Daß Qie

fen, Die DOT QOem Deutichen qals Verteidigung OP$s en Teitamen nichts
mif er rage fun hat, ob im jüdifchenRomhÖrige un Verräter Luther hin:

ge iDerDden., Ddem vorchriftlichen 1iDIE Oem nach=
AusDriücklich verfichert Qie Einleitung, chriftlichen ibenn man als Ganzes

Oaß fich mit usnahme Stelle betrachtet, die gufen 0Dder enigen  m  =
alten übermiegen., Das Ite Teitament31) um Privatarbei Des Verfalflers

handelt, nicht Außerung fe  iner felbit ift Ja vOoll DO  _ Klagen über Ddie Feh=
ler 0OPs Volkes, 0as fich zunächftAmtstätigkeit qls Beauftragter für O{r GEr menDdet Sicher aber Dürfte ein, Daß keinlamte geiftig mwmeltanichauliche Erziehung

pr nationalfozialiftifchen Partei. FEsS ift eine Volk er FrOe Gericht beftehen Rönnte,
ausgelprochene Kamp  rı Öie Ff»oilich iDenNnn Oie MethoDe, Öie Rofenberg

09as jüDdifche Volk handhabt, allgemein aufauch le Dinge berührt, Die mit den
»proteftantifchen Rompilgern« nur in iehr Die er Völker übertragen WDÜür0e,  +


